
21. Oktober 2024

Stau-Alarm in Kiel: Wo der Verkehr jetzt
stockt!

Aktuelle Stau-Warnungen für A7, A20, A21, A210 und A215
in Kiel am 21.10.2024: Baustellen, Unfälle und

Verkehrsbehinderungen im Überblick.

Kiel, Deutschland - 

Kiel. Aktuelle Stauwarnungen betreffen die Hauptverkehrsadern
in und um Kiel, wo Baustellen und Unfälle für erhebliche
Verkehrsbehinderungen sorgen. Besonders betroffen sind die
Autobahnen A7, A20, A21, A210 und A215 sowie kräftezehrende
Bundesstraßen wie B76, B77 und B205. Das
Verkehrsaufkommen ist in der Region aufgrund von Baustellen
und einer hohen Zahl an Fahrzeugen besonders stauanfällig,
insbesondere während der Stoßzeiten. Die Situation verschärft
sich durch laufende Sanierungsarbeiten auf der vielbefahrenen
B76, die seit dem 12. März 2024 durchgeführt werden und bis in
den Herbst andauern sollen.

In Schleswig-Holstein ist der ADAC der Meinung, dass die A1 und
die A7 zu den Hauptursachen für Stauprobleme gehören, vor
allem in der touristischen Hochsaison. Solche Engpässe führen
oftmals zu längeren Fahrzeiten, die sich vor allem auf die
Erreichbarkeit von Zielorten nachteilig auswirken.

Verkehrsbeeinträchtigungen durch Unfälle
und Baustellen

Die aktuellen Verkehrsinformationen zeigen auf, dass die
Hauptstraßen zusätzlich durch einige Baustellen und



Verkehrsbehinderungen beeinträchtigt werden. Besonders der
Theodor-Heuss-Ring in Kiel ist häufig von Staus betroffen, was
bereits im Jahr 2023 durch eine Sanierung für längere
Wartezeiten sorgte. Mit einer einspurigen Verkehrsführung im
Rahmen der Reparaturarbeiten ist bis zum Herbst 2024 zu
rechnen, was die ohnehin prekäre Verkehrssituation in Kiel
zusätzlich verschärfen könnte.

Im Raum Rendsburg kommt es regelmäßig zu Staus vor dem
Kanaltunnel, wo die Höhenkontrollen den Verkehr auf der B77
und der A210 durch Verzögerungen beeinträchtigen. Auch die
A7 stellt im Bereich der Rader Hochbrücke ein Risiko für Stau-
und Wartezeiten dar. In Rendsburg-Eckernförde ist die B203 ein
weiterer häufig genannter Staupunkt, ebenso wie die A7 am
Bordesholmer Dreieck.

Die Unfallstatistik 2022 belegt, dass die meisten Unfälle auf
stark frequentierten Straßen und an Abbiegepunkten
geschehen. Ein Beispiel hierfür ist das Waldwiesenkreuz in Kiel,
wo sich durch die Verkehrsdichte häufig Zwischenfälle ereignen,
die wiederum Staus nach sich ziehen. Weitere Hotspots sind die
Kreuzungen Kaistraße – Stresemannplatz und Westring –
Gutenbergstraße. Auf den Autobahnen sind insbesondere das
Bordesholmer Dreieck und die A7 im Kreis Segeberg gefährdete
Bereiche für unfallbedingte Störungen.

Der Verkehrslagebericht basiert auf Daten, die in Kooperation
mit dem Dienst „TomTom“ erhoben werden. Dieser greift auf
eine große Bandbreite an Informationen zurück, die sowohl von
GPS-Systemen als auch von kommerziellen und behördlichen
Sensoren bereitgestellt werden. Alle fünf Minuten werden die
Daten aktualisiert, wodurch Autofahrer in der Region Kiel immer
auf dem neuesten Stand über Verkehrsereignisse gehalten
werden.

Benzinpreise und Tankmöglichkeiten in Kiel

Ein weiteres Thema, das Autofahrer in Kiel beschäftigt, sind die



Benzinpreise. Unabhängige Tankstellen bieten häufig niedrigere
Preise als große Ketten. Laut einer aktuellen Analyse liegen die
Kosten für Diesel und Benzin in Schleswig-Holstein im
deutschlandweiten Durchschnitt. Eine Ausnahme bildet der Kreis
Segeberg, wo die Preise teurer sind, vor allem in den
Morgenstunden, wenn die Nachfrage am höchsten ist.

Insgesamt ist die Verkehrssituation in Kiel und Umgebung durch
eine Kombination aus Baustellen, Unfällen und den hohen
Verkehrsaufkommen stark belastet. Um diesen
Herausforderungen zu begegnen und die aktuelle Lage zu
beobachten, bleibt es wichtig, die bestehenden Informationen
und Warnungen im Straßenverkehr aufmerksam zu verfolgen.

Details
Ort Kiel, Deutschland
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